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Engelfried überrascht 
Motorsport: Groth schnappt AMC ersten Sieg weg  

Köngen (red) - Das Team des AMC Mittlerer Neckar musste auch beim 
zweiten Lauf zur württembergischen Meisterschaft im ADAC-
Automobilturniersport in Köngen Siegfried Groth (MSC Bittenfeld) den 
Vortritt lassen. Mit Rolf und Klaus Oswald als Zweiter und Dritter sowie 
Platz sechs und sieben für Günther Schmidt und Jutta Karls erreichte 
das Team aber ein gutes Ergebnis. Für eine Überraschung sorgte 
Sandra Engelfried, die in der Anfängerklasse die männliche Konkurrenz 
hinter sich ließ.  

Der bereits obligatorische Zweikampf Esslingen gegen Bittenfeld fand auch 
beim zweiten Meisterschaftslauf der laufenden Saison seine Fortsetzung. Rolf 
Oswald übernahm auf dem von den Funktionären des MSC Köngen-Wendlingen 
gesteckten Parcours nach zwei von drei Wertungsdurchgängen nach 2:18,13 
Minuten zunächst die Führung vor dem fast zeitgleichen Siegfried Groth 
(2:18,27). Nach einem Fehler von Wolfgang Groth in der Spurgasse überholte 
Klaus Oswald (2:23,03) den Simca-Piloten aus Bittenfeld und sicherte sich Rang 
drei im Zwischenklassement.  

Im Finaldurchgang musste das Esslinger Team dann den Traum vom ersten 
Saisonsieg begraben: Mit der Tagesbestzeit schob sich Siegfried Groth (3:24,35 
Minuten) noch vor Rolf Oswald, der seinen VW Golf GTI nach 3:26,19 Minuten 
als Zweiter abstellte. Klaus Oswald (3:34,95) hielt den heranstürmenden 
Wolfgang Groth (3:43,25) in Schach und belegte den dritten Podestplatz. 

Günther Schmidt vom AMC Mittlerer Neckar lieferte sich mit seinem Audi A3 ein 
heißes Duell mit Manfred Würth (AMC Vogt) um Rang fünf, am Ende hatte aber 
der BMW-Pilot vom Bodensee knapp die Stoßstange vorn. Jutta Karls, die im 
Gesamtklassement Platz sieben belegte, gewann überlegen die Frauenwertung 
vor ihrer Dauerkonkurrentin Uschi Neubauer vom OC Geislingen. 

In der Gruppe N - der 2. Liga des Turniersports - feiert Heidi Drewes, die in den 
80er Jahren mehrere deutsche Meistertitel einheimste, ein vielversprechendes 
Comeback. Hinter Rudolf Joszko (MSC Ingersheim) und Ralf Kessler (RKV 
Lomersheim) kam die Esslinger BMW-Amazone als Dritte ins Ziel. Lokalmatador 
Ingo Lehr vom MSC Köngen-Wendlingen musste sich nach einem verpatzten 
ersten Umlauf mit Rang fünf begnügen. 

Sandra Engelfried rundete das gute Teamergebnis des AMC ab: Das 
"Nesthäken" sorgte in der Anfängerklasse für eine absolute Überraschung und 
ließ die ausnahmslos männliche Konkurrenz bei ihrem ersten Sieg sehr blass 
aussehen. Mit nur einem Fehler in der Spurgasse verwies Sandra Engelfried 
Dietmar Opp und Peter Stuber (beide MSC Köngen) auf die Ränge zwei und 
drei.  


